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Infos zur Abschlussprüfung  
Gruppentrainer/in-B-Lizenz 

 

Schriftliche Prüfung: 
In der 90-minütigen Klausur werden folgende Fächer geprüft:  

- Teil 1: Inhalte und Didaktik/Methodik des Gruppentrainings 
- Teil 2: Sportbiologische Grundlagen und Übungsausausführungen im Gruppentraining 

 
Die Fragen sind zum Teil als Single-/Multiple-Choice-Fragen (Ankreuzfragen) und zum Teil als 
offene Fragen gestellt. Jeder Teilbereich wird separat benotet. Beide Teilbereiche müssen be-
standen werden (mind. 45% der maximalen Punktzahl).  

 
 

Praktisch-mündliche Prüfung: 
Die praktisch-mündliche Prüfung findet in Form einer Lehrprobe statt. Hierzu wird per Losver-
fahren ein Thema aus dem Kursangebot Workout (Kräftigung mit/ohne Step) gezogen.  
 
Nach Ziehung des Themas hat der Prüfling 30 Minuten Zeit zur Vorbereitung. Während dieser 
Zeit dürfen sämtliche Unterlagen (Lehrmaterial, Notizen, etc.) verwendet werden. Nach der 
Vorbereitungszeit wird das gezogene Thema der Lehrprobe mit den übrigen Prüfungsteilneh-
mern max. 15 Minuten lang durchgeführt. Folgende Punkte sind hierbei zu beachten:  
 

 Die Musik für die Lehrprobe sollte vom Prüfling selbst mitgebracht werden (Achtung: 
verwenden Sie für den Gruppentrainingsbereich abgemischte, durchlaufende Musik 
(keine Einzeltitel!). Kann keine eigene Musik mitgebracht werden, steht am Prüfungsort 
ein Pool an CDs zur Verfügung. 

 Die Musikanlagen vor Ort verfügen über einen USB-Eingang, AUX-Eingang (Verbin-
dungskabel sind vom Prüfling selbst mitzubringen), Bluetooth und CD-Spieler. Die Wahl 
der Speicherform bleibt dem Prüfling überlassen. Es gilt in diesem Zusammenhang alle 
technischen Besonderheiten zu beachten. Beispielsweise kann es bei gebrannten CDs 
zu Störungen während des Abspielens kommen. Deshalb sollten ausschließlich original 
CDs verwendet werden. 

 Für den Themenbereich Warm-up sollte die Lineare Progression beherrscht werden.   

 Kräfitungsübungen (mit/ohne Step) sollten im Beat der Musik durchgeführt und ange-
leitet werden. 

 Die Lehrprobe muss frei und ohne Notizen gehalten werden.  

 Während der Lehrprobe erfolgt eine Videodokumentation, die auch für die Bewertung 
herangezogen werden kann. 

Bei der Bewertung der Lehrprobe werden das Trainerverhalten, der Umgang mit der Musik, die 
Wortwahl, die Stimme, der Sprechrhythmus, die methodische Gestaltung und der Übungsablauf 
bewertet. Die praktisch-mündliche Prüfung muss bestanden werden (mind. 45% der maximalen 
Punktzahl). 
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Bitte bringen Sie Folgendes zur Prüfung mit: 

- ausgefüllten Hospitationsnachweis (10 Stunden Gruppentraining) 

- Schreibmaterial 

- Sportkleidung und –schuhe  

- Handtuch  

- ggf. Musik  

- Verpflegung 

 
 

Wiederholungsprüfung:  
Der Prüfungsteilnehmer muss jeden nicht bestandenen Prüfungsteil wiederholen. Eine Prüfung 
oder ein Prüfungsteil, die/der nicht bestanden ist, kann maximal zweimal wiederholt werden. 
In Ausnahmefällen kann die Pädagogische Leitung eine weitere Wiederholung genehmigen. 
Das gilt insbesondere dann, wenn das endgültige Nichtbestehen einer Prüfungsleistung für den 
Teilnehmer bzw. Prüfling eine unverhältnismäßige soziale Härte bedeuten würde. Eine weitere 
Wiederholung muss vom Teilnehmer formlos schriftlich bei der Zentrale der BSA-Akademie be-
antragt und ausreichend begründet werden. 
 

Absagen / Fernbleiben der Prüfung:  
Kann ein Teilnehmer seinen mit der Verwaltung der BSA-Akademie schriftlich vereinbarten Prü-
fungstermin nicht wahrnehmen, muss er bis spätestens zwei Wochen vor dem Prüfungstermin 
schriftlich absagen. 
 
Bei kurzfristigen Absagen, das heißt nach Überschreitung der schriftlich angegebenen Frist und 
bei unentschuldigtem Fehlen, fällt für den Teilnehmer eine Verwaltungsgebühr an.  
Bei unentschuldigtem Fernbleiben der Prüfung wird die Prüfung als „nicht bestanden“ gewer-
tet. 


